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Sehr geehrter Herr Kollege Börner, 

 

Bezug nehmend auf die E-Mail Ihrer Mandantschaft vom 

07.04.2014, die an unseren Mandanten direkt adressiert war, 

dürfen wir kurz replizieren. 

 

Angesichts der Behauptung einer Erreichung der Phase 1, für 

die eine abnahmereife Leistung behauptet wurde, hat unser 

Mandant den Zustand kurz überprüft. Dabei konnte unter 

anderem festgestellt werden, dass die Ladezeiten mit einer 

Dauer von teilweise über 30sec, somit weit entfernt von der 

geschuldeten Leistung innerhalb weniger Sekunden (1-2 sec) 

liegt. Darüber hinaus konnte unser Mandant auch keine 

Beseitigung der übrigen Mängel, die in der Auflistung geführt 

wurden, feststellen. 

Da schon auf diesen ersten Blick gravierende Mängel 
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vorliegen, wovon wir nebenbei bemerkt aufgrund der langen Mängelliste ausgehen 

mussten, ist ein abnahmereifer Zustand des Projektes für die Phase 1 nicht 

gegeben. 

 

Daher sehen wir keine Möglichkeit einer Abnahme. 

 

Im Übrigen erinnern wir an die gesetzte Frist zur Begleichung der Vertragsstrafe 

wegen Verzuges, die am morgigen Tage abläuft. 

 

Mit freundlichen kollegialen Grüßen 

 

 

Dr. Hajo Rauschhofer 
Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für Informationstechnologierecht 


